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12 Gutachten pro Woche. Jedes kann
vor Gericht landen. Die Entwürfe aufgrund
von Überlastung? ChatGPT.
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Durchlaufendes Beispiel

Fachärztin. 15 Jahre im Amt. Sozialpsychiatrischer Dienst.
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Durchlaufendes Beispiel

Was hat sie
falsch gemacht?
Behaltet die Frage im Hinterkopf. 
Wir kommen darauf zurück.
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Microsoft/Civey

36 % der 
kommunalen
Beschäftigten nutzen
KI-Tools ohne Freigabe.
Ohne Leitfaden, ohne Datenschutzfolgenabschätzung.



5Düsseldorf, AÖGW Sommerakademie 2026

Wie viele eurer Kolleginnen 
und Kollegen nutzen KI für die 
Arbeit?

Kurze Umfrage

Jede:r fünfte? Jede:r dritte? Jede:r zweite?
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Eigene Erhebung 2026 · n = 40

Auf 25 % schätzten
die Befragten den 
Anteil der KI-Nutzenden 
im Amt.
Median der Einschätzung über das eigene Amt.
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Eigene Erhebung 2026 · n = 40

94 % nutzen KI-Tools 
dienstlich. Zwei von 
drei regelmäßig.

Zwischenstand der laufenden Erhebung; digitalaffine 
Selbstselektion, Werte als obere Schranke.
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Blinder Fleck
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KI in (Fach-)Anwendungen) -
unsichtbar,
zweckgebunden

EINGEBETTETE
KI

ANALYTISCHE
KI

KONVERSATIO-
NELLE KI

Mustererkennung in 
Daten, Anomalie-
Erkennung

Die, mit der man spricht. 
Formuliert, recherchiert, 
fasst zusammen.

Einstieg & Definition
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KI in (Fach-)Anwendungen) -
unsichtbar,
zweckgebunden

EINGEBETTETE
KI

ANALYTISCHE
KI

KONVERSATIO-
NELLE KI

Mustererkennung in 
Daten, Anomalie-
Erkennung

Die, mit der man spricht. 
Formuliert, recherchiert, 
fasst zusammen.

Einstieg & Definition

kontrolliert. datengetrieben. am meisten genutzt.
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Womit wird gearbeitet?

Werkzeugwahl

Frei verfügbar, kein Beschaffungsweg 
nötig. Jede dritte Person nutzt es 

regelmäßig.

ChatGPT
Ebenfalls ohne Freigabe erreichbar –

noch vor dem Werkzeug aus dem 

eigenen Haus.

Google Gemini
Das am ehesten offiziell verfügbare 
Werkzeug – und das am wenigsten 

genutzte.

Microsoft Copilot
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Was tatsächlich passiert

Wofür KI im Amt häufig
benutzt wird

Womitgefüttert?

31 % geben mindestens
einerechtlich heikle

Datenkategorie ein.
83 %  Texte formulieren und überarbeiten

67 %  Recherche und Zusammenfassungen

56 %  Übersetzungen

25 %  indirekter Personenbezug

11 %  pseudonymisierte Daten

6 %  Gesundheitsdaten

Direkten Personenbezug verneinen alle – Soziale Erwünschtheit nicht auszuschließen
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Entkopplung

Welches dieser Ämter
hat KI offiziell
eingeführt?

Amt A Amt B

Anteil, der KI nutzt

Ein Amt stelltKI offiziell bereit.
Das andere nicht.

18 von 19 14 von 15
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Entkopplung

Es gibt kaum
einen Unterschied.

Amt A Amt B

mitoffiziellenTools ohneoffiziellenTools

In Ämtern, die keineKI-Lösungen bereitstellen, 
wirdKI  nahezu gleichoft genutzt.

18 von 19 14 von 15
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Vom Amt freigegebene Werkzeuge 
sind der stärkste Wunsch – vor 
Schulung und Dienstanweisung.

geprüfte Tools
Zustimmung zu: Ich würde eine 

geprüfte Amtslösung einer selbst 

gewählten vorziehen.

von 7 Punkten
Keine Absage. Ein Bias kann nicht 
ausgeschlossen werden. Wer KI 

ablehnt, hat u.U. nicht teilgenommen.

von 40 sagen: 
»kein Bedarf.«

Was sie wollen
Die Bedarfsanzeige
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Schatten-KI sucht sich ihren Weg
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Governance

Zwei Drittel
der Ämter haben
Regeln.

Und trotzdem

67 % berichten klare KI-Regelungen im Amt, weitere 19 % 
allgemeine IT-Richtlinien, die KI miterfassen. Die Arbeit ist also
vielerorts bereits angestoßen.

58 %
halten es für unwahrscheinlich, dass nicht genehmigte 
Nutzung überhaupt auffiele

53 %
kannten die KI-Kompetenzpflicht aus Art. 4 nicht

31 %
fühlen sich vom Arbeitgeber gut auf KI vorbereitet
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Durchlaufendes Beispiel

Was hat die Kollegin
falsch gemacht?
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Durchlaufendes Beispiel

Wahrscheinlich
nichts.
Die stille Entscheidung ist nicht ihre. Getroffen, 
weil ihr Amt eine solche schuldig blieb.
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Die Konsequenz

Ein grundsätzliches
Verbot träfe
die Falschen.

83 %

11 %

Textarbeit Fallbewertung

Verboten würdeauchdie Formulierungshilfe.
Ungesteuertbliebedie Fallbewertung.
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Bürgerkommunikation (33 %), Bescheidentwürfe. 
Unkritische Daten, aber rechtliche Außenwirkung: § 39 
VwVfG und Vier-Augen-Prinzip.

Prüfpflicht statt Verbot

Q3

Entscheidungsvorbereitung und Fallbewertung (11 %), 
Gesundheitsdaten (6 %). Amtshaftung, Art. 22 DSGVO, potenziell
Anhang III – der wichtigste Bereich, der Regulierung braucht.

Governance-pflichtig

Q4

Texte formulieren (83 %), Recherche (67 %), Übersetzen 
(56 %) – überwiegend Fachtexte ohne Personenbezug (86 
%). Der größte Teil der realen Nutzung.

Freigeben

Q1

Dokumentation (33 %), Datenaufbereitung (28 %) mit 
pseudonymisierten Angaben. Hier hilft nur eine Lösung, bei 
der die Daten das Amt nicht verlassen – Wunsch von 72 %.

Technisch lösen

Q2

Wo liegt das Risiko wirklich?
Datensensitivität (oben hoch, unten niedrig)  × Entscheidungsrelevanz (links gering, rechts hoch)
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Entscheidungsdruck
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Drei Schritte für
Montagmorgen.

Handlungsimpuls

Die wichtigsten Learnings im Überblick

Q1 freigeben, gekoppelt an eine merkbare Regel: nichts, 
was auf eine Person zurückführbar ist. Damit ist der 
Großteil der Praxis legal.

Quick Wins freigeben

03

Zwei Wochen, anonym, ohne Konsequenzen: Was wird 
genutzt, wofür, mit welchen Daten? Steuern kann man nur, 
was man sieht.

Bestandsaufnahme

01

Art. 4 gilt seit Februar 2025 und war 53 % unbekannt –
eine Rechtspflicht, mit der sich Schulungszeit begründen
lässt.

Kompetenzpflicht

02
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Handlungsimpuls

Zwei Wochen, anonym, ohne Konsequenzen: Was wird 
genutzt, wofür, mit welchen Daten? Steuern kann man nur, 
was man sieht.

Bestandsaufnahme

01

Umfragelink speichern und 
Bestandsaufnahme unterfüttern
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KI-Durchblick
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